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Erster ERC-Wiederbelebungskurs der Schweiz in Chur 

 

Anfang März hat in Chur ein Wiederbelebungskurs nach den Prinzipien des 

Europäischen Wiederbelebungsrates stattgefunden. Es war der erste Kurs 

dieser Art in der Schweiz. 

 

Im November 2010 hat sich der Schweizer Wiederbelebungsrat (SRC) dazu 

entschlossen, neben dem amerikanischen Kurssystem (AHA) auch am Kurssystem 

des Europäischen Wiederbelebungsrates (ERC) teilzunehmen. Daraufhin fand vom 

4. bis 5. März 2011 in Chur der erste Reanimationskurs (erweiterte 

Reanimationsmassnahmen für Erwachsene - ALS) in der Schweiz nach den 

Prinzipien des ERC statt. Die 24 Teilnehmenden des Kurses waren Personen aus 

verschiedenen Departementen des Kantonsspitals Graubünden (KSGR), der 

Rettung Chur und des Rettungsdienstes Davos. Sie wurden von 11 internationalen 

Instruktoren (Schweiz, Deutschland und Österreich) in den verschiedenen 

Aspekten der Reanimation praktisch und theoretisch ausgebildet. Alle 

Teilnehmenden haben den Kurs im internationalen Vergleich mit hervorragendem 

Ergebnis abgeschlossen. Der internationale Kurskoordinator des ERC, Dr. John 

Ballance aus Grossbritannien, hat den Kurs begleitet.  

 

Das European Resuscitation Council (Europäischer Wiederbelebungsrat) wurde im 

Dezember 1989 mit Vertretern aus England, Belgien, Deutschland, Schweden, 

Dänemark, Spanien und der Schweiz gegründet. Inzwischen sind 29 Länder 

weltweit in der ERC organisiert.  

 

Ziel des ERC ist es, Menschenleben zu retten, indem flächendeckend eine 

qualitativ hochwertige Wiederbelebungsschulung stattfindet und so jedem 

Mitmenschen die bestmögliche Hilfe zur Verfügung gestellt werden kann. Der ERC 

kümmert sich zudem um die komplexen Probleme der Wiederbelebung und stellt 

moderne Unterrichtsmethoden, die die aktuellsten wissenschaftlichen Erkenntnisse 

berücksichtigen, in Kursen für medizinisches Personal zur Verfügung. Hierzu 

besteht seit mehreren Jahren ein standardisiertes Kursangebot, welches 

inzwischen in 26 Ländern zur Anwendung kommt.  



 

Der Kurs stellt ein international standardisiertes Kurskonzept dar. Vermittelt wird 

ein multidisziplinäres Teamkonzept zur Akutversorgung kritisch kranker Patienten. 

In einigen europäischen Ländern ist das Kurszertifikat schon heute 

Einstellungsvoraussetzung für medizinische Berufe. Der Kurs besitzt einen sehr 

hohen Praxisanteil, die Kursschwerpunkte werden vorwiegend in Kleingruppen 

erarbeitet. Eine hohe Ausbilderzahl garantiert die intensive Betreuung der 

Teilnehmer. 

 

Der internationale Kurskoordinator, Dr. John Ballance,  wird nach dem 

erfolgreichen Wochenende in Chur dem SRC empfehlen, Chur neben Bern als 

eines von zwei Kurszentren in der Schweiz zu führen. Initiator und Kursleiter Dr. 

med. Helge Junge, Leitender Arzt Anästhesie des KSGR, sieht für Chur daher die 

Möglichkeit, diese Kurse regelmässig unter der Schirmherrschaft des KSGR 

durchzuführen. Dadurch können den Mitarbeitern des KSGR und weiteren 

Interessierten diese Ausbildung direkt vor Ort angeboten werden, wofür sie bisher 

weit reisen mussten. Auch ist es ein Prestigegewinn für Chur und das KSGR, dass 

der erste ERC-Kurs der Schweiz in Chur stattfand.  

 

 

 

 

Weitere Informationen erteilt: 

 

Dr. med. Helge Junge 

Leitender Arzt Anästhesie KSGR 

 

Telefon 081 256 65 04 
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